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Schülerwettbewerb wird fortgesetzt

„Gut durchDACHt“ – neues Wettbewerbsmotto
2009/2010

Saarbrücken. Nach den großen Erfolgen der Schülerwettbewerbe der vergan-
genen Jahre „Brücken verbinden“ und „Turm³“ lobt die Ingenieurkammer des
Saarlandes auch 2009/2010 wieder einen kreativ-technischen Wettbewerb un-
ter allen Schulen im Saarland aus. Mit dem Schülerwettbewerb will die Kammer
den Nachwuchs für den Ingenieurberuf begeistern. Alle Schüler des Landes
sind aufgerufen, Tribünendächer aus Holz, Textilien, Folie und Papier zu pla-
nen und zu bauen. Damit unternimmt die Kammer einen Schritt gegen den aku-
ten Ingenieurmangel. Unterstützung findet Sie dabei auch in der Politik.

„Gut durchDACHt“ – so heißt der diesjährige
Schülerwettbewerb der Ingenieurkammer des
Saarlandes. Die Wettbewerbsaufgabe ist –
passend zu der in 2010 stattfindenden Fuß-
ball-Weltmeisterschaft in Südafrika – ein Tri-
bünendach für ein Fußballstadion zu planen
und zu bauen. Als Baumaterialien sind aus-
schließlich Holz, Textilien, Folien und Papier,

sowie Kleber, Schnur und Stecknadeln zugelassen. Bis zum 22. Januar 2010 kön-
nen die Arbeiten eingereicht werden.

„Gut durchDACHt“ soll die Jugendlichen auf spielerische Art und Weise vor bautech-
nische Fragen stellen und lässt sie dabei pfiffige Bauvorgänge und ingenieurtechni-
sche Gesetzmäßigkeiten erkunden. Doch der Fantasie sind auch Grenzen gesetzt.
Denn eine Fachjury wird strenge Bewertungskriterien anlegen. Dabei stehen unter
anderem die statische Konstruktion und die Verarbeitungsqualität der Tribünendä-
cher auf dem Prüfstand.

„Mit dem Schülerwettbewerb wollen wir die kreativ-technische Kompetenz der Schü-
lerinnen und Schüler fördern und spielerisch das Interesse an Naturwissenschaft und
Technik wecken“, macht Dr.-Ing. Frank Rogmann, Präsident der Ingenieurkammer
des Saarlandes, das Ziel des Wettbewerbes deutlich. „Mit großer Besorgnis nehme
ich zur Kenntnis, dass sich in unserem Land immer weniger junge Menschen für ein
Ingenieurstudium entscheiden. Umso wichtiger ist es, dass wir uns als Ingenieur-
kammer im Bereich der Nachwuchsförderung bereits an den Schulen engagieren.“

Deshalb unterstützt auch die Politik die Ingenieurkammer bei ihrer Nachwuchsarbeit.
Im Saarland steht der Schülerwettbewerb „Gut durchDACHt“ unter der Schirmherr-
schaft von Kultusministerin Annegret Kramp-Karrenbauer.

Zeitgleich wird der Wettbewerb auch durch die Ingenieurkammern der Länder Ba-
den-Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz und erstmals auch in Sachsen-Anhalt
ausgelobt. Ein besonderer Anreiz – denn nach den Landeswettbewerben nehmen
die besten Tribünendächer aus den Ländern im Anschluss an einem Gesamtent-
scheid teil. Insgesamt winken den teilnehmenden Schülern rund 13.000 Euro Preis-
gelder und interessante Sachpreise aus dem Ingenieurwesen. Die Bundesministerin
für Bildung und Forschung, Frau Dr. Annette Schavan, übernimmt die Schirmherr-
schaft über den Gesamtwettbewerb aller 5 Länderkammern.

Weitere Informationen zum Schülerwettbewerb: www.ing-saarland.de


